
Freitag, den 4.1.2013 Nummer 1

Gesunde Stadt Feuchtwangen 2013

Liebe Feuchtwangerinnen und Feuchtwanger,

ein gesundes neues Jahr 2013 im wahrsten Sinne des Wortes – dies können wir uns nicht nur
wünschen – wir haben auch den Zuschlag für Fördermittel aus dem Programm „Gesund leben in
Bayern“ bekommen. Informationen, Motivation zum aktiven Mitmachen, neue und ungewöhnliche
Wege im Zeichen der Gesundheit gehen. Gemeinsam mit allen Anbietern im Gesundheitswesen
können wir etwas für uns und eine gesunde Lebensqualität in unserer Stadt tun. Eine neue
Kollegin aus dem Gesundheitsamt wird uns hierbei unterstützen – lassen Sie sich überraschen.

Eine gesunde Entwicklung nimmt – dank Ihrem Engagement – auch unsere Stadt mit ihren
Ortsteilen. Dies werden wir 2013 fortsetzen. Nicht nur in unseren alten und neuen Betrieben.
Denken Sie auch an unser großes Radsportereignis Bayernrundfahrt zurück, mit dem wir inter-
nationales Niveau bewiesen haben. Wir können, wenn wir an einem Strang ziehen, sehr viel er-
reichen.

Schwerpunkte werden weiter insbesondere die Familienfreundlichkeit und die Jugend sein. Um-
fassende Investitionen in Kindergärten und Schulen gehören dazu. Unsere engagierte Jugend soll
gute Möglichkeiten zur weiteren Entfaltung finden. Sowohl in den erfolgreichen Vereinen als auch
in einer bunten Vielfalt freier Gruppen. Gebündelt wird dies im Jugendbeirat, den wir 2013
gründen wollen. Die Entwicklung nicht nur in der Altstadt soll mit einem neuen Stadtmarketing
vorangetrieben werden. Ein sehr spannendes Projekt ist dabei die Gestaltung des Areals Hupp-
mann/Banse, zu dem gerade ein Ideenwettbewerb läuft.

So freue ich mich auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen für ein liebens- und lebenswertes
Feuchtwangen.

Ein gesundes neues Jahr und Gottes Segen wünscht Ihnen

Ihr

Patrick Ruh
1. Bürgermeister
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

Malwettbewerb: Meister Eder und sein Pumuckl
bis 15.2.2013
im Foyer des Kulturb�ros
____________________________________________________

5. Januar Neujahrskonzert
19 Uhr Gesang- und Musikverein 1827

Feuchtwangen e.V. und das S�ngermuseum
Feuchtwangen

6. Januar Chormusik und besinnliche Kl�nge zum
17 Uhr Ausklang der Adventszeit

Veranstaltungsort: Katholische Stadtpfarr-
kirche St. Ulrich und Afra

10. Januar Wenn Tçne die Welt ver�ndern –
19.30 Uhr Luther und die Kirchenmusik

Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk
Feuchtwangen
Veranstaltungsort: Caf� am Kreuzgang

12. Januar Wehlm�usler Forstkultur
20 Uhr Sebastian Daller und B�nd – „Wenn der

Bierfahrer ins Schlammbad geht“
Veranstalter: Landgasthof „Am Forst“
in Wehlm�usel
Kartenvorverkauf:
Tourist Information Feuchtwangen

16. Januar Tiefenentspannung mit Klangschalen –
19.30 Uhr Einf�hrung und praktische Anwendung

Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk
Feuchtwangen
Veranstaltungsort: Katholischer Pfarrsaal

17. Januar Marc Chagall – Tr�umer, Phantast und Poet
19.30 Uhr zugleich

Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk
Feuchtwangen
Veranstaltungsort: Caf� am Kreuzgang

21. Januar Internationales Fr�hst�ck
9 Uhr Veranstalter: B�ro Soziale Stadt

24. Januar Altarbilder in fr�nkischen Kirchen
19.30 Uhr Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk

Feuchtwangen
Veranstaltungsort: Caf� am Kreuzgang

25. Januar Christoph Well & das B�sle Quartett
20 Uhr „Ich k�sse Sie Tausend Mal.“
Kasten B�sle Briefe und Flçtenquartette

von W.A. Mozart

26. Januar Wintertombola
21.30 Uhr Veranstalter:

Bayerische Spielbank Feuchtwangen
Veranstaltungsort:
Bayerische Spielbank Feuchtwangen

31. Januar Humor im Glauben
19.30 Uhr Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk

Feuchtwangen
Veranstaltungsort: Caf� am Kreuzgang

1. Februar Viva Voce
20 Uhr Commando a cappella
Kasten Viva Voce hinterfragt den Zeitgeist.

(ausverkauft)

7. Februar Musikrevolution aus Franken:
19.30 Uhr „Schwarz-Rot-Gold Burgoberbach“

Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk
Feuchtwangen
Veranstaltungsort:
Evangelisches Gemeindehaus

Info-Telefon Kulturtreff: 09852/904-44
____________________________________________________

Wçchentlich stattfindende Veranstaltungen:
Dienstags: Offene Wanderung
Treffpunkt: Am Marktplatz
Die Startzeit wird jeweils in der Tagespresse bekannt
gegeben

Christoph Well

Sebastian Daller
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Büro Soziale Stadt: Sprechzeit entfällt
Ab Montag, 14.Januar, bin ich wieder zur gewohnten Zeit im Büro anzutreffen.

Internationales Frühstück – Termine bis Juli 2013
Das Internationale Frühstück ist ein offener Frühstückstreff für alle Interessierten in jedem Alter.
Seit 2010 findet das Frühstück statt und wird inzwischen von unserem 8-köpfigen Team ehrenamtlich
organisiert.

Mit diesen Treffen möchten wir Menschen aller Kulturen willkommen heißen, Begegnung und Austausch in
lockerer Atmosphäre ermöglichen. Zugezogene können hier Kontakte knüpfen und Mitmenschen verschiedener
Nationalitäten haben die Chance, neu erworbene Deutschkenntnisse anzuwenden.

Das Frühstück beginnt jeweils montags um 9 Uhr im Jugendhaus, Jahnstraße 4. Wer Lust hat, darf eine
Kleinigkeit zum Essen mitbringen. Hier die Themen im ersten Halbjahr 2013:

21.01.13 ,,Verschenk- und Markttag‘‘: bringen Sie Gegenstände von zu Hause mit, die Sie verschenken
oder tauschen möchten

18.02.13 Handmassage mit Renate Schenk

18.03.13 ,,Was Frauen wollen‘‘(anlässlich Weltfrauentag am 08.03.13)

15.04.13 Vorstellung: Türkei am Schwarzen Meer, mit Hatice Dönmez und Zeliha Karagöz

03.06.13 ,,Kochen mit Kräutern‘‘mit Luise Heller und Marlene Bulling

Wir freuen uns immer über neue Gäste, auch Kinder sind willkommen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Claudia Schnotz, Tel. 0172-8152866.

Feuchtwanger Tauschnetz – Terminänderung!
In den vergangenen Wochen haben wir zahlreiche Angebote und positive Rückmeldungen für das Feuchtwanger
Tauschnetz erhalten, sowohl aus Feuchtwangen als auch aus den umliegenden Gemeinden.

Unser Planungstreffen im Dezember hat gezeigt, dass es noch einige juristische Fragen zu klären gibt.
Daher nutzen wir den Januar-Termin für ein weiteres Orga-Treffen:

Montag, 14.01.2013 – Organisationstreffen um 19.00 Uhr

Ein Rechtsanwalt hat sich bereit erklärt, sich dem Thema Tauschnetz zu widmen und bis dahin eine Satzung
als Diskussionsgrundlage zu verfassen. Auch mit der Haftung/Versicherung und der steuerlichen Seite
wollen wir uns dann näher befassen.

Alle, die sich dafür interessieren und Lust haben bei der Organisation mitzuwirken, sind herzlich
eingeladen, am 14.01.13 um 19.00 Uhr ins Büro Soziale Stadt zu kommen.

Kein Gründungstreffen um 20 Uhr: Das geplante Gründungstreffen entfällt an diesem Abend und
wird auf einen neuen Termin gelegt, den Sie zu gegebener Zeit aus Mitteilungsblatt und Presse entnehmen
können.

Um eine nachhaltige Struktur für das Tauschnetz zu schaffen, bedarf es einer gründlichen Vorbereitung –
wir bitten um Verständnis.
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Vortr�ge im Klinikum Feuchtwangen
H12284H Organspende – ein Thema, das jeden betrifft
1� 09.01.2013 / 19.00

H12285H Schlaf gut!
Zu dem Thema Schlaf- und Beruhigungsmittel

1� 06.02.2013 / 19.00

H23285H Steaks sind M�nnersache
4� 21.02.2013 / 18.30–21.30 / 34,00 E + Lebensmittel

H30281H Autogenes Training f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

6� 28.01.2013 / 18.00–19.00 / 22,00 E

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31281W 10� /08.01.2013 / 17.30–18.45 / 43,80 E

H31282W 10� /08.01.2013 / 19.00–20.15 / 43,80 E

H31283W 10� /09.01.2013 / 09.00–10.15 / 43,80 E

H31284W Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach
10� / 07.01.2013 / 17.45–19.15 / 65,00 E

H33281H Qigong
6� 28.01.2013 / 17.00–18.00 / 22,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10281W 10� / 07.01.2013 / 19.00–20.00 / Kurs ist belegt.
J10282W 10� / 08.01.2013 / 18.00–19.00 / 31,70 E

Body-Workout
J10283W 10� / 08.01.2013 / 20.00–21.00 / 25,00 E

J10284W 10� / 10.01.2013 / 19.00–20.00 / 25,00 E

FitneZZ-Party
J10285W 10� / 10.01.2013 / 18.00–19.00 / 25,00 E

Zandunga�

J10286W 10� / 08.01.2013 / 18.30–19.30 / Kurs ist belegt.

Basic Step und Body-Workout
J12281W 10� / 08.01.2013 / 19.00–20.00 / 26,70 E

Step-Aerobic – medium-Step
J12282W 10� / 10.01.2013 / 20.00–21.00 / 26,70 E

Aqua-Fitness
J13281W 10� / 09.01.2013 / 20.45–21.30 /

Der Kurs ist belegt.

Patchwort-Quilt f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

K60281W 8� / 28.01.2013 / 08.30–10.45 / 48,00 E + Material
K60282W 8� / 28.01.2013 / 19.30–21.45 / 48,00 E + Material
K60283W 8� / 29.01.2013 / 08.30–10.45 / 48,00 E + Material

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74281W 1� / 23.01.2013 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material

Programm
Herbst/Winter 2012/2013
Kursanmeldungen:
www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder ab 7. Januar 2013 �ber das Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/904 44

kreuzgangspiele extra
Das Sahneh�ubchen des Festspielsommers

Auch im kommenden Sommer werden die großen
Inszenierungen wieder von einer kleinen, feinen Reihe
von Veranstaltungen begleitet, bekannt als „kreuzgang-
spiele extra“.

Am 16. Mai wird die Spielzeit mit einem TheaterStadt-
Spaziergang erçffnet. Den Spazierg�ngern werden Elfen,
Kobolde und D�monen begegnen. Treffpunkt ist um
20 Uhr am Marktplatz.
Eine szenische Lesung aus dem grandiosen Stetl-Roman
von Jonathan Safran Foer „Alles ist erleuchtet“ folgt am
28. Juni um 23.30 Uhr im Nixel-Garten.

Am Samstag, 20. Juli, wird um 23.30 Uhr im Nixel-Garten
noch einmal „Die Nacht kurz vor den W�ldern“ aufge-
f�hrt. Den entfesselten Monolog eines Stadtstreichers
von Bernard-Marie Kolt�s spielt Ulrich Westermann, der
mit diesem Monolog bereits im Sommer 2011 �ber-
zeugte. „Return of the Living Dead“ heißt die geister-
hafte Mitternachts-Show, die am 26. Juli um 23.30 Uhr
�ber die Kreuzgangb�hne gehen wird.

Eintrittskarten f�r alle Veranstaltungen von „kreuzgang-
spiele extra“ kçnnen per E-Mail (mail@kreuzgangspiele.
de) oder �ber das Kartentelefon (09852/904 44) bestellt
werden.

Stadtspaziergang 2012 Foto: Fotoclub
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Feuchtwanger Kulturtreff startet ins Neue Jahr
Mozart, Viva Voce, Volkstheater, Schiller,
Jazz aus Gçteborg,Tango Tales, Irish Folk

und mehr in der Stadthalle Kasten

Das Kulturtreff-Programm der Stadt Feuchtwangen bietet
im ersten Halbjahr 2013 eine ganze Reihe von Veran-
staltungen in den Bereichen Theater, Musik und Klein-
kunst an. Kartenbestellungen nimmt das Kulturb�ro,
Marktplatz 2, Tel. 09852/904 44, Fax 09852/904 260,
oder per Mail unter kulturamt@feuchtwangen.de ent-
gegen.

Der 25. Januar ist dem großen Mozart gewidmet: Die
ber�hmten B�sle-Briefe liest Christoph Well – ehemals
Biermçsl Blosn, begleitet vom B�sle-Quartett. Das Quar-
tett besteht aus Mitgliedern der Bayerischen Staatsoper
sowie der Wiener und der M�nchner Philharmoniker und
spielt Mozarts Flçtenquartette aus der Zeit, in der Mozart
seine deftigen Liebesbriefe an seine Cousine geschrieben
hat.

Am 1. Februar kommen die S�nger von Viva Voce in die
Stadthalle Kasten. Das aktuelle Programm heißt „Com-
mando a cappella“, eine wie immer perfekt inszenierte
Show mit viel Fantasie, Witz, Charme und Liebe zum
Detail.

Eine langj�hrige Tradition in Feuchtwangen hat das
Chiemgauer Volkstheater, das am 17. Februar zum 13.
Mal in Feuchtwangen zu Gast ist. In dem Lustspiel „Die
Tçchter Josefs“ geht es um Jugends�nden und Erbfolge-
streitigkeiten – bis die Gerechtigkeit siegt.
Die dritte Theater-Vorstellung mit der W�rttembergischen
Landesb�hne findet am 22. Februar statt. Friedrich Schil-
ler hat in seinem b�rgerlichen Trauerspiel Kabale und
Liebe seine Erfahrungen als Zçgling der Hohen Karls-
schule in Stuttgart verarbeitet. Vor der Vorstellung findet

um 19.15 Uhr in der Schranne ein kostenloser Einf�h-
rungsvortrag durch einen Dramaturgen der Landesb�hne
statt.

Zur Jazz-Time wurden am 2. M�rz die Mysto’s Hot Lips
aus Gçteborg eingeladen. Die Formation wurde 1982 von
erfahrenen schwedischen Jazz-Musikern gegr�ndet und
spielte seither bei fast allen renommierten Festivals. Die
Mysto’s Hot Lips spielen Traditional Jazz und haben eine
enge Beziehung zum britischen Jazz der 50er und 60er
Jahre.

„Das bisschen Liebe“ ist der Titel eines Liederabends, mit
dem die W�rttembergische Landesb�hne am Freitag, 15.
M�rz, um 20 Uhr in die Stadthalle Kasten kommt.
Heinrich Heine ist der große Dichter der kleinen Lieder,

Tango Tales

Anne Wylie



Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung �ber die Eintragung
f�r das Volksbegehren „Nein zu
Studienbeitr�gen in Bayern“
vom 17.1. bis 30.1.2013

1. Die Stadt bildet einen Eintragungsbezirk. Es bestehen folgende
Eintragungsmçglichkeiten:

EINTRAGUNGSRAUM:
Bezeichnung: B�rgerAmt
Genaue Anschrift: Stadtverwaltung, Eingang II, B�rgerAmt,

Erdgeschoss, Zi Nr. 22, Kirchplatz 2,
91555 Feuchtwangen

�ffnungszeiten: jeweils Montag, Dienstag und Mittwoch
von 7.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 17.1.2013
von 7.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 24.1.2013
von 7.30 bis 20.00 Uhr
jeweils Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag, 26.1.2013
von 8.30 bis 10.30 Uhr

barrierefrei ja/nein: ja

2. Jede/jeder Stimmberechtigte kann sich in jedem Eintragungs-
raum der Stadt eintragen. Die Stimmberechtigten haben ihren
Personalausweis oder Reisepass zur Eintragung mitzubringen.

3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, kçn-
nen sich unter Vorlage ihres Personalausweises oder Reise-
passes in die Eintragungsliste eines beliebigen Eintragungs-
raums in Bayern eintragen.

4. Jede/jeder Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur
einmal und nur persçnlich aus�ben. Stellvertretung ist unzu-
l�ssig; es besteht keine Mçglichkeit, die Eintragung brieflich
zu erkl�ren. Die Eintragung kann nicht zur�ckgenommen
werden.

5. Wer sich unbefugt eintr�gt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
des Volksbegehrens herbeif�hrt oder das Ergebnis verf�lscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu f�nf Jahren oder mit Geldstrafe
bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 in
Verbindung mit § 108 d des Strafgesetzbuchs).

6. Die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des
Innern vom 12. November 2012 nach Art. 65 Landeswahl-
gesetz, die u.a. den Gegenstand des Volksbegehrens enth�lt,
wurde im Staatsanzeiger Nr. 46 vom 16. November 2012
verçffentlicht.
Sie ist nachfolgend abgedruckt.

Feuchtwangen, den 21.12.2012
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Zulassung eines Volksbegehrens „Grundrecht auf
Bildung ernst nehmen – Studienbeitr�ge abschaffen!“
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des
Innern vom 12. November 2012 Az.: IA1 – 1365.1-80

I.
Am 12. Juni 2012 wurde beim Bayerischen Staatsministerium des
Innern die Zulassung des Volksbegehrens „Grundrecht auf
Bildung ernst nehmen – Studienbeitr�ge abschaffen!“ (Kurzbe-
zeichnung: „Nein zu Studiengeb�hren in Bayern“) beantragt.
Auf Vorlage des Staatsministeriums des Innern hat der Bayerische
Verfassungsgerichtshof am 22. Oktober 2012 entschieden, dass
die gesetzlichen Voraussetzungen f�r die Zulassung des Volksbe-
gehrens gegeben sind (vgl. Bekanntmachung vom 22. Oktober
2012, StAnz Nr. 43).
Der Wortlaut des Volksbegehrens wird gem�ß Art. 65 Abs. 1 und
2 des Landeswahlgesetzes, § 88 Abs. 1 der Landeswahlordnung
nachstehend bekanntgemacht:

II.
„Entwurf eines Gesetzes zur �nderung des Bayerischen

Hochschulgesetzes“
§ 1

Art. 71 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23.
Mai 2006 (GVBI S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK), zuletzt ge�ndert
durch § 2 des Gesetzes vom 9. Juli 2012 (GVBI S. 339), wird wie
folgt ge�ndert:

6 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 1/2013

der im 19. Jahrhundert die Alltagssprache in die Lyrik
trug. Er ist ein unerm�dlicher Lieferant von Texten, die in
jeder Epoche neu vertont werden und immer das Zeug
zum Evergreen haben. Von Romantik bis Rock’n’ Roll, von
Lyrik bis Blues. Von der Laute bis zur E-Gitarre, vom
Klavier bis zum Synthesizer.

Am Freitag, 19. April, laden Spielbank und Kulturb�ro
Feuchtwangen zum letzten Konzert in der Saison in der
Reihe „casino live on stage“ ein.
„Tango Tales“ ist das Konzert von Bernd Ruf und Raul
Jaurena �berschrieben. Leise, eindringliche Tçne erz�hlen

Geschichten, poetisch und sinnlich. Tango, Klassik und
Klezmer verschmelzen zu einem kammermusikalischen
Abend – dem Jaurena-Ruf-Project.

Und last but not least kommt am 26. April Anne Wylie
um 20 Uhr mit ihrer Band zu einem Konzert nach
Feuchtwangen. Anne Wylie, eine faszinierende Folk/Eth-
no-Stimme Europas, singt die Geschichten ihrer irischen
Heimat erdig und kehlig und verleiht ihren Liedern einen
unverwechselbaren Charakter. Gemeinsam mit ihrer Band
verwandelt sie das uralte Erbe der keltischen Barden und
Druiden in einen musikalischen Hochgenuss.

Stadt
Feuchtwangen

Wir suchen mçglichst zum 1.3.2013 f�r unseren Bauhof
eine(n)

Tiefbaufacharbeiter/in bzw.
Maurerfacharbeiter/in
f�r den Bereich Straßen- und Kanalbau

Der Besitz des F�hrerscheins der Klasse 2 bzw. CE ist er-
w�nscht bzw. die Bereitschaft zum Erwerb.

Geboten wird ein sicherer Dauerarbeitsplatz. Die Verg�-
tung erfolgt nach dem TVçD. Eine Mitarbeit beim Winter-
dienst ist erforderlich.

Bewerbungen mit aussagekr�ftigen Unterlagen werden bis
25. Januar 2013 unter Angabe des mçglichen Dienstantritts
an die Stadt Feuchtwangen, Postfach 12 57, 91552 Feucht-
wangen, erbeten.

Tel. Auskunft unter 09852/904 110.



1. Abs. 1 erh�lt folgende Fassung:
„(1) 1 Das Studium bis zum ersten berufsqualifizierenden
Abschluss und das Studium in einem konsekutiven Studien-
gang, der zu einem weiteren berufsqualifizierenden Abschluss
f�hrt, ist studienbeitragsfrei. 2 Dies gilt auch, wenn die Im-
matrikulation zum Zweck einer Promotion erfolgt.
3 Abweichend von Satz 1 werden Geb�hren und Entgelte nach
Maßgabe der folgenden Abs�tze erhoben.“

2. Die Abs. 2 bis 7 werden gestrichen.
3. Im bisherigen Abs. 8 wird der Satz 5 gestrichen und die

bisherigen Abs. 8 bis 10 werden 2 bis 4.
§ 2

Dieses Gesetz tritt am . . . in Kraft.

Begr�ndung:
Art. 71 des Bayerischen Hochschulgesetzes regelt bisher die
Erhebung von Studienbeitr�gen und Geb�hren. Die Erhebung
von Studienbeitr�gen stellt eine große finanzielle Belastung f�r
die Studierenden und ihre Familien dar, wirkt sozial selektiv,
macht Bildung zur Ware und verst�rkt die Abh�ngigkeit der
Studierenden vom Geldbeutel ihrer Eltern. Daher werden k�nftig
keine Studienbeitr�ge mehr erhoben.
Zu Nr. 1:
Durch die in Nr. 1 vorgesehene �nderung wird klargestellt, dass
zuk�nftig f�r ein Erststudium und jeden Studiengang, der direkt
im Anschluss an einen Bachelor und ohne Berufserfahrung
studiert werden kann, keine Studienbeitr�ge mehr erhoben
werden. Dasselbe gilt f�r ein Promotionsstudium.

Zu Nr. 2:
Die bisherigen Regelungen zu den Studienbeitr�gen werden
gestrichen.

Zu Nr. 3:
Die bisherigen Abs�tze zur Erhebung von Geb�hren und Ent-
gelten werden beibehalten. Dies sind die Regelungen zu Gast-
studierenden, zu den weiterbildenden sowie berufsbegleitenden
Studieng�ngen. Ebenso die Regelungen f�r Hochschulpr�fungen
und staatliche Pr�fungen, f�r besondere Aufwendungen im Aus-
land bei der Auswahl ausl�ndischer Studienbewerber/innen und
f�r die Eignungspr�fungen in k�nstlerischen Studieng�ngen. Auf-
grund der Streichung der Abs. 2 bis 7 erhalten diese eine neue
Absatznummerierung. Der Verweis im bisherigen Abs. 8 Satz 5
auf Abs. 7 wird aufgrund des Wegfalls des Abs. 7 ebenfalls
gestrichen.“

III.
(. . .)

gez.
G�nter Schuster, Ministerialdirektor

Verçffentlicht:
Bayerischer Staatsanzeiger Nr. 46/2012 vom 16. November 2012

R�um- und Streupflicht f�r den
Fußg�ngerverkehr

Die Stadt mçchte vorsorglich alle Grundst�ckseigent�mer an ihre
R�um- und Streupflicht erinnern, bei deren Verletzung nicht nur
Geldbußen, sondern auch Schadenersatzanspr�che drohen kçn-
nen. Nach unserem Zivilrecht muss jeder, der f�r eine Gefahren-
quelle verantwortlich ist, die notwendigen Vorkehrungen zum
Schutze Dritter treffen. Dazu gehçrt es auch, im Winter Gehwege
im verkehrssicheren Zustand zu halten. Nicht nur bei Privat-
wegen, auch bei çffentlichen Wegen trifft diese Verkehrssiche-
rungspflicht den Eigent�mer des an den Weg grenzenden Grund-
st�cks. Rechtsgrundlage f�r die R�um- und Streupflicht an çffent-
lichen Wegen ist die von der Stadt Feuchtwangen erlassene
Verordnung �ber die Reinhaltung und Reinigung der çffentlichen
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter. Gem�ß
§ 10 dieser Gemeindeverordnung haben die Vorder- und Hinter-
lieger die Sicherungsfl�che (d.h. die vor dem Vorderliegergrund-

st�ck innerhalb der Reinigungsfl�che liegende Gehbahn) an
Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr von
Schnee zu r�umen und bei Schnee, Reif- und Eisgl�tte mit Sand
oder anderen geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit �tzenden
Stoffen zu bestreuen oder das Eis zu beiseitigen. Diese Siche-
rungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie
es zur Verh�tung von Gefahren f�r Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz erforderlich ist. Die Sicherungspflicht gilt inner-
halb der geschlossenen Ortslage f�r alle Gehwehe oder wenn
kein solcher Gehweg besteht, f�r den Rand der çffentlichen
Straßen in einer Breite von 1 m. Im Interesse aller Mitb�rgerinnen
und Mitb�rger und auch im eigenen Interesse mçchten wir alle
Sicherungspflichtigen bitten, ihrer R�um- und Streupflicht ord-
nungsgem�ß nachzukommen. Der vollst�ndige Wortlaut der
Gemeindeverordnung kann in der Stadtverwaltung, Zimmer 8,
oder im Internet (www.feuchtwangen.de – Rathausservice –
Satzungen & Verordnungen – Straßenreinigung) eingesehen
werden.

Amt f�r L�ndliche Entwicklung
Mittelfranken – L�ndliche Entwicklung,
Flurneuordnung und Dorferneuerung
Leheng�tingen 2, Markt Schopfloch,
Landkreis Ansbach

Bekanntgabe
Das Amt f�r L�ndliche Entwicklung Mittelfranken (nachstehend
als Amt bezeichnet) hat mit Flurbereinigungsbeschluss vom
13.12.2012 Gz. A-A7533-3966 die Flurneuordnung und Dorf-
erneuerung Leheng�tingen 2 nach §§ 1, 4 und 37 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16.3.1976 (BGBl I S. 546), zuletzt ge�ndert durch
Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl I S. 2794), angeordnet.
Die Anordnung gilt f�r das vom Amt mit dem heutigen Tag im
Beschluss festgestellte Verfahrensgebiet. Die Begrenzung des
Verfahrensgebietes ist in einer Gebietskarte M = 1:5.000 flur-
st�cksgenau dargestellt.
Der Flurbereinigungsbeschluss wurde f�r sofort vollziehbar er-
kl�rt.
Der Flurbereinigungsbeschluss wird nach Ablauf von einer
Woche nach dem ersten Tag dieser Bekanntgabe auf die Dauer
von einem Monat mit Rechtsbehelfsbelehrung çffentlich bekannt
gemacht. In diesem Zeitraum liegen je eine Ausfertigung des
Flurbereinigungsbeschlusses und der Gebietskarte in der Ver-
waltung der St�dte Dinkelsb�hl und Feuchtwangen sowie der
M�rkte D�rrwangen und Schopfloch w�hrend der Dienststunden
zur Einsichtnahme aus.
Der Flurbereinigungsbeschluss und die Gebietskarte kçnnen
zudem innerhalb der n�chsten drei Monate auf der Internetseite
des Amtes f�r L�ndliche Entwicklung Mittelfranken unter dem
Link „Service/Anordnung“ eingesehen werden (http://www.ale-
mittelfranken.bayern.de/service/).

Alexander Zwicker
Baudirektor

Vollzug der Wassergesetze und des
Bayer. Verwaltungsverfahrens-
gesetzes; Einleiten von Abwasser aus
der Abwasserbeseitigungsanlage
Th�rnhofen in den Entw�sserungs-
graben zum Mittelbach durch die
Stadt Feuchtwangen

Amtliche Bekanntmachung
Das Landratsamt Ansbach hat mit Bescheid vom 17.12.2012, Az:
632-20 SG 43gr, die gehobene Erlaubnis f�r die Einleitung von
Abwasser aus der Abwasserbehandlungsanlage Th�rnhofen in
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den Entw�sserungsgraben zum Mittelbach durch die Stadt
Feuchtwangen, Landkreis Ansbach, befristet bis 31.12.2014,
erteilt.
Eine Ausfertigung des Bescheides mit Rechtsbehelfsbelehrung
und den zugrundeliegenden Antragsunterlagen liegen zur allge-
meinen Einsicht bei der Stadt Feuchtwangen, Kirchplatz 2,
Zimmer 26, 91555 Feuchtwangen, in der Zeit vom 7.1. bis
21.1.2013 w�hrend der allgemeinen Dienststunden aus. Der
Bescheid wurde der Stadt Feuchtwangen zugestellt. Mit dem
Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegen�ber den
�brigen Betroffenen als zugestellt.

Feuchtwangen, 20.12.2012
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 16.1.2013 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im
Zimmer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung
Ober- und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feucht-
wangen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller
auf Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe Donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 15.1.2013 in der Zeit von 9.00–14.00
Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig
f�r das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld und Landeserziehungsgeld, die Ge-
w�hrung von Blindengeld und den Vollzug des Sozialen Ent-
sch�digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, Entsch�digung
f�r Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten und Impfgesch�-
digte). Mit den monatlichen Außensprechtagen soll den B�rge-
rinnen und B�rgern des Landkreises Ansbach eine umfassende
Beratung vor Ort geboten werden.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Orthop�dische Angelegenheiten
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Donnerstag, den 10.1.2013 in der Zeit von 8.30 – 11.30
Uhr im Staatlichen Gesundheitsamt Ansbach, Kronacher Str. 8,
91522 Ansbach einen Sprechtag f�r orthop�dische Angelegenhei-
ten durch.

Stadtarchiv
Am Montag, 7.1.2013 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00 Uhr
geçffnet.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/904-183, Mobil: 0160/8822181

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen
erfolgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden
Wochen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Gr�ngut
Das Humuswerk in Schopfloch ist von Dezember 2012 bis M�rz
2013 geschlossen.

„Frisch Auf“
Offene Wanderungen ab/bis Feuchtwangen
Wann: Jeden Dienstag
– Startzeit wird kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben –
Wer: Alle, die gerne wandern oder Spaß an Bewegung in der
freien Natur haben

Treffpunkt: Rçhrenbrunnen am Marktplatz
Dauer: ca. 4 Stunden mit Einkehr
Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen, Telefon 09852/904-55
Mail: touristinformation@feuchtwangen.de

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag– Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 15.00–18.00 Uhr
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Freitag . . . . . . . .von 9.00–11.00 Uhr und von 15.00–19.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen.
Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung von Mutter-Kind-
Kuren.
Beratungsangebot vom Sozialpsychiatrischen Dienst
Frau Christina Elstner-Mçsch:
– Beratung von Menschen mit psychischen Erkrankungen
– Beratung bei seelischen Belastungen/Krisen
– Beratung von Angehçrigen psychisch Kranker
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter den Telefonnummern
09852/18 74 oder 18 86

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwan-
gerschaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab
sofort in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen
an:
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Bitte um Beachtung:

Wegen Umbaumaßnahmen �ndert sich der Veranstaltungsort
vor�bergehend.
Bei Interesse bitte Kontakt mit jeweiligem Ansprechpartner
aufnehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/
18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner (09851/551694)

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Fr. Ernst (09852/49 61)

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr – Ansprech-
partner: Frau Schnotz, Tel. 09852/4249 und jeden 4. Montag im
Monat um 18.00 Uhr – Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel.
09852/615218

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Fr. Binder gern den Erstkontakt her
(07950/4 08)

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Fr. Binder gern den Erstkontakt her
(07950/4 08)

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach (0981/33 90)

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr.
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen.
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/750

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige Gruppe I
f�r pflegende Ehepartner, jeden 1. Montag im Monat
von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige Gruppe II
f�r pflegende Kinder oder andere pflegende Angehçrige,
jeden 1. Dienstag im Monat von 19.30–21.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann (09852/6 78 80)
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Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim
gemeinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zu den beiden folgenden Fr�hst�ckstreffs.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/1886.

Caf� Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/908325

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr
Kontakt: Familie Six, Tel. 09852/61 54 97

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach, B�rmeyerplatz 9, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Allgemeine Informationen �ber sozialstaatliche Leistungen
Q Informationen �ber Sprachkurse
Q Beratung bei arbeits- und ausl�nderrechtlichen Fragen
Q Allgemeine Lebensberatung
Q Beratung im Bereich Familie, Erziehung, Schule
Q Wohn- und Mietangelegenheiten
Q Gesundheitliche Probleme
Q Renten u.a.
Beratungsstunden:
Montags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
und 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (mit Voranmeldung).
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprech-
zimmer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
B�ro Soziale Stadt, Spitalstr. 17, Tel. 09852/613435
Berater: Andrea Krauss, Dipl.-Sozialp�dagogin (FH)

AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.
Martin-Luther-Platz 46, 91522 Ansbach, Tel. 0981/96988-18
mobil: 0151/51409137, Fax: 0981/96988-40
e-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrations-
hintergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kosten-
los, vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.

Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q bei Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
(ohne Voranmeldung) bzw. nach Vereinbarung unter
Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: B�ro Soziale Stadt, Spitalstraße 17,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/613435
Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/4647

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E
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Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
November bis Februar geschlossen

Gruppen nach Voranmeldung –
auch außerhalb der �ffnungszeiten

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de



Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 4.1.2013 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 11.1.2013 von 8.00–12.30 Uhr

Verloren – Gefunden
1 Ohrring, 1 Damenarmbanduhr vergoldet, 1 Mountainbike
silber, 1 Wollm�tze bunt

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 5./6.1.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Johannes Gruber, Sonnenstr. 7
91572 Bechhofen, Tel. 09822/14 33

Samstag/Sonntag, 12./13.1.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Gabriele Gl�ser, Hindenburgstr. 30
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/24 92

Samstag/Sonntag, 19./20.1.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Franz Rebele, Weinmarkt 8
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/74 77

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Gasversorgung Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst

5.1.2013–11.1.2013
Fa. Freitag, Archshofen 5, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/6 16 97 47
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/67 28-0

12.1.2013–18.1.2013
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/2 25
Fa. Leibrich, Wittelshofener Str. 25, 91725 Ehingen
Tel. 09854/2 24 + 09835/2 89

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Samstag, 5. Januar
18.30 Uhr Kapelle im ehem. Krankenhaus: Gottesdienst

mit Abendmahl, Pfarrer Dçrrer

Sonntag, 6. Januar
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit Abendmahl

(Traubensaft), Pfarrer Ungar-Hermann
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen

www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224
F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten:
Ab 24. Dezember 2012 und im Januar und
Februar 2013 ist das Museum geschlossen.
Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen telefonisch vereinbart werden unter
Tel. 09852/61 52 24.

Apotheken-Notdienst
Datum                  bis                            nach                 Apotheken                         20 Uhr                        20 Uhr

Adler-Apotheke, Ledermarkt 6
Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7
Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26
Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger
Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Farma-Plus Apotheke, Luitpoldstraße 27
Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a
Schopfloch, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14
Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 
Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34
Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7
Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9
Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5
Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11
Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18
Dürrwangen, Tel. 09856/221

3. 1.               Stiftsherren                St. Sebastian 

4. 1.                  Kiderlen                        Kiderlen

5. 1.                    Stadt                            Stadt 

6. 1.                farma-plus                   farma-plus

7. 1.                   Löwen                          Löwen 

8. 1.                    Stadt                      vor den Toren

9. 1.          Hubertus/Sonnen         Hubertus/Sonnen

10. 1.               Stiftsherren                  Stiftsherren

11. 1.                    Stadt                             Adler

12. 1.              St. Sebastian                St. Sebastian

13. 1.                  Kiderlen                        Kiderlen

14. 1.                    Stadt                             Stadt

15. 1.                   Löwen                       farma-plus

16. 1.                   Löwen                           Löwen

Dienstwechsel um 8.00 Uhr



11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst,
Pfarrer Ungar-Hermann

9.30–11.45 Haus M�ssel: B�cherei geçffnet
9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst,

Pfarrer Ungar-Hermann

Montag, 7. Januar
14.00 Uhr Gemeindehaus: „Oase“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 8. Januar
14.00 Uhr Gemeindehaus: Seniorenkreis: Apfelkçnigin

Carolin I G�ntner, Pfarrerin Auernhammer
19.30 Uhr Gemeindehaus: Frauenkreis, Gedanken zur

Jahreslosung

Mittwoch, 9. Januar
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

14.00 Uhr Vorderer Spitzenberg: AWO-Spielenachmittag
18.00 Uhr Am Bleichwasen: „MS-Treff“

Donnerstag, 10. Januar
14.00 Uhr Gemeindehaus: „Oase“ mit Betreuungsangebot
15.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Vorbesprechung Goldene

Konfirmation, Pfarrerin Auernhammer
19.00 Uhr Vorderer Spitzenberg: Konfirmanden-Eltern-

abend des II + IV. Sprengels,
Pfarrerin Auernhammer

19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang: Evang. Bildungswerk:
„Wenn Tçne die Welt ver�ndern“ – Luther und
die Kirchenmusik, Vortrag v. Prof. Dr. Friedhelm
Brusniak, Lehrstuhl f�r Musikp�dagogik der Uni
W�rzburg

Freitag, 11. Januar
19.30 Uhr Vorderer Spitzenberg: Blaues Kreuz
19.30 Uhr Vorderer Spitzenberg: Selbsthilfegruppe

„krebskranke Frauen“

Samstag, 12. Januar
11.00 Uhr Stiftskirche: Trauung Viktor + Ilgner Olga,

B�rmeyerplatz 4, Pfarrer Ungar-Hermann
ab 9.00 Uhr Im Stadtgebiet + Siedlungen:

Christbaumsammelaktion
18.30 Uhr Kapelle im ehem. Krankenhaus: Gottesdienst,

Pfarrer Lehner

Sonntag, 13. Januar
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst,

Pfarrer Ungar-Hermann
11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst,

Pfarrer Ungar-Hermann
9.30–11.45 Haus M�ssel: B�cherei geçffnet
9.00 Uhr Vorderbreitenthann: Gottesdienst,

Pfarrer Ungar-Hermann + Kigo

Montag, 14. Januar
9.00 Uhr Vorderer Spitzenberg: Selbsthilfegruppe

„Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
14.00 Uhr Gemeindehaus: „Oase“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Mittwoch, 16. Januar
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

Donnerstag, 17. Januar
14.00 Uhr Gemeindehaus: „Oase“ mit Betreuungsangebot
19.00 Uhr Pfarrhaus II: Besuchsdienst f�r Neuzugezogene
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang: Evang. Bildungswerk:

„Marc Chagall – Tr�umer, Phantast und Poet
zugleich“ – Vortrag von Herrn B�rgermeister
Patrick Ruh, Feuchtwangen

20.00 Uhr Vorderer Spitzenberg: Selbsthilfegruppe
„Autismus“

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine w�hrend der Schulzeit
Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Chrissi Buckel, Lena Grçninger, Franziska
Großm�ller, Theresa Stang, Tel. 0151/10 10 14 92

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Jeden Freitag von 14.00 bis 15.30 Uhr seid Ihr, Kinder von der
1.–5. Klasse herzlich zu den Spatzen eingeladen. Mit biblischen
Geschichten, Spielen, Aktionen und mehr wird es nicht lang-
weilig. Ort: Evang. Jugendhaus am Spitzenberg
Ansprechpartnerinnen: Christina Brugger, Pia Kallina, Lisa-Marie
Ludwig, Jacqueline Zieher

Informationen
von der Ev. Dekanatsjugend Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten:
(in der Schulzeit) neu ab Januar 2013:
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
10.1.2013 JuGo-Team, 19.00 Uhr, Evang. Jugendhaus FEU
12.1.2013 Christbaumsammelaktion, 8.30 Uhr,

Start an der Mooswiese
15.1.2013 JuGo-Team Breitenau, 18.00 Uhr,

Gemeindehaus Breitenau
17.1.2013 JungscharleiterInnentreffen, 19.00 Uhr,

Gemeindehaus Vorderbreitenthann

Christbaumsammelaktion 2013
Am Samstag, den 12.1.2013 sammeln die Jugendfeuerwehr
Feuchtwangen, die Evangelische Dekanatsjugend und erstmals
die Junghelfer des THW Feuchtwangen in der Altstadt und den
Siedlungen in Feuchtwangen ausgediente Christb�ume ein.
Feuchtwanger Haushalte kçnnen daher ihre B�ume schnell
loswerden und zugleich eine gute Sache unterst�tzen.
Bitte stellen Sie dazu Ihren Baum am Samstag, den 12. Januar, bis
sp�testens 9.00 Uhr gut sichtbar vor Ihr Wohnhaus und befesti-
gen Sie daran die Sammel-Pfandmarke oder eine Mindestspende
von 2,– E. Die B�ume werden im Laufe des Vormittags von
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Evang. Jugend, der Frei-
willigen Feuerwehr Feuchtwangen und den Junghelfern des THW
abgeholt.
Um Diebstahl von Geld zu vermeiden, bitten wir Sie, den Baum
tats�chlich erst am Samstag hinauszustellen und wachsam zu
sein. Da die Sammlungsaktion trotz ehrenamtlichen Engagement
Unkosten verursacht, sind die 2,– E Mindestspende nçtig. Sprit-
geld, Versicherung der Fahrzeuge und Mitarbeitende und das
Dankeschçnessen f�r die Mitarbeitenden werden davon finan-
ziert. Aus diesem Grund werden die Sammlerinnen und Sammler
nur B�ume mit Spende mitnehmen.
Wer bef�rchtet, dass das Geld unrechtm�ßig entfernt wird, kann
bis 11.1.2013, 11.00 Uhr, eine Pfandmarke im B�rgerAmt (Kirch-
platz 2) oder im Evang.-Luth. Dekanatsb�ro (Hindenburgstraße
8) erwerben. Bitte tragen Sie sich dort in der Adressliste ein.
Damit mçchten wir absichern, dass Ihr Baum auf alle F�lle
mitgenommen wird.
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Wer aufgrund starker gesundheitlicher Beschwerden einge-
schr�nkt ist, hat die Mçglichkeit, uns zuvor telefonisch zu
benachrichtigen (09852/98 33); Name und Adresse hinterlassen;
bis 11.1.2013, 11.00 Uhr). Nur in diesen Ausnahmef�llen
klingeln die Mitarbeitenden am Abholtag an der Haust�r, um das
Geld entgegen zu nehmen.
Ihre Spende kommt gut an.
Der Erlçs der Aktion geht zur H�lfte an den Fçrderverein
Freiwillige Feuerwehr Feuchtwangen e.V. und dient der Unter-
st�tzung der Jugendarbeit. Bei der Feuerwehr lernen Kinder und
Jugendliche nicht nur die rettende T�tigkeit, sondern erleben
Gemeinschaft und werden in ihrer Persçnlichkeitsentwicklung
gest�rkt.
Die andere H�lfte des Erlçses wird in der Evangelischen Jugend-
arbeit im Dekanat Feuchtwangen eingesetzt. Ihre Spende kommt
zum einen der Fortbildung der Ehrenamtlichen zu Gute, damit
diese ihre Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ausgebildet
werden. Zum anderen kçnnen durch solche Spenden Familien
unterst�tzt werden, die es sich sonst kaum leisten kçnnen, ihren
Kindern die wertvollen Erfahrungen einer Kinder- oder Jugend-
freizeit zu ermçglichen.
Sollte das Wetter nicht mitspielen, verschiebt sich die Sammlung
voraussichtlich auf den 19. Januar 2013. Bitte beachten Sie dazu
die Zeitungsmitteilung. Da die Sammlung auf den Fahrzeugen
immer auch ein Risiko f�r die Sammelnden bedeutet, geht die
Sicherheit vor.
Wer gerne am 12.1.2013 beim Einsammeln mitmachen mçchte,
ist herzlich willkommen. Wir treffen uns um 8.30 Uhr am
Mooswiesenparkplatz, bitte warm angezogen, mit Arbeitshand-
schuhen und Warnwesten. Zum Abschluss gibt es f�r alle
Helfenden ein Mittagessen im Evang. Jugendhaus am Spitzen-
berg.

Ansprechperson ist:
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini (09852/98 33), info@ej-
feuchtwangen.de

Neuanmeldungen in den
evang. Kinderg�rten

Neuanmeldungen in den evang. Kinderg�rten Sandweg, Wohlge-
muthstraße und Lauerhecke f�r das Kindergartenjahr 2013/2014:
Dienstag, 5.3.2013 und Mittwoch, 6.3.2013 von 14.00–16.00
Uhr direkt in den Kinderg�rten.
Bitte Geburtsurkunde mitbringen.

„Frçhlich und mit Lust davon singen und sagen“ –
Luther und die Kirchenmusik
Prof. Dr. Friedhelm Brusniak, Lehrstuhl f�r Musikp�dagogik der
Universit�t W�rzburg
Donnerstag, 10.1.2013, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang

Auf den ersten Blick vielleicht ein wenig provokanter Vortrags-
titel, scheint doch das Zitat allzu vordergr�ndig mit der bekann-
ten Formel vom „Singen und Sagen“ an Martin Luthers Weih-
nachtslied „Vom Himmel hoch“ zu erinnern und das Thema
selbst nach dem „Jahr der Musik 2012“ in der „Luther-Dekade“
so oft bem�ht worden zu sein, dass man es schon nicht mehr
hçren mag. Nat�rlich ist es richtig: H�tte der Reformator der
Musik nicht „den ersten Platz der Theologie“ zuerkannt, h�tte die
Musikgeschichte wohl eine andere Entwicklung genommen.
Doch viel zu wenig wurde beachtet, dass – wie Karl Heinrich
Ehrenforth erst j�ngst formuliert hat – Luther „nie nur von
„Kirchen“-Musik gesprochen hat, sondern immer von Musik
schlechthin“. Und aus einer solchen Perspektive heraus kann der
Blick auf die „Geschichte der Kirchenmusik“ wieder richtig
spannend werden.

Im Mittelpunkt des Vortrags (mit Musikbeispielen) stehen neue
Forschungsergebnisse und Erkenntnisse zu den Hintergr�nden
und den Anf�ngen der Kirchen- und Schulmusik zur Zeit Martin
Luthers und seines musikalischen Beraters Johann Walter sowie
Reflexionen �ber den Bildungs- und Kulturauftrag der Kirchen-
musik in Vergangenheit und Gegenwart.

Marc Chagall – Tr�umer, Phantast und Poet zugleich
Patrick Ruh, B�rgermeister Feuchtwangen
Donnerstag, 17.1.2013, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang

Marc Chagall – einer der bedeutensten K�nstler des 20. Jahr-
hunderts. Ein Mann, dessen k�nstlerisches Werk sich in besonde-
rer Weise vor dem Hintergrund historischer und persçnlicher
Umbr�che entwickelt. Aus einfachen Verh�ltnissen in einer
j�dischen Familie im feudal-zaristischen Russland �ber ein
Wirken in der Sowjetunion zu einem Leben im liberalen Frank-
reich. Wie konnte sich Marc Chagall vor diesem dramatischen
Hintergrund zum sogenannten „Malerpoeten – le poete peintre“
entwickeln und warum inspirierte gerade Chagall so viele
Dichter zu so poetischen Antworten auf seine Bilder?
Diesen Fragen geht der Vortrag nach und stellt das Schaffen
Chagalls in einen Kontext zu den bedeutenden K�nstlerkollegen
seiner Zeit.

Volkstanzkreis f�r Erwachsene
Montags von 17.30–19.00 Uhr
im Gemeindehaus Dentlein (w�hrend des Umbaus im Haus am
Kirchplatz)

Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher, 91599 Dentlein-Erlm�hle,
Hauptstr. 3, Tel.: 09855/97 50 45
Unkostenbeitrag 3,– E pro �bungsabend.
Der Volkstanzkreis trifft sich zum �ben ab 14. Januar 2013 in der
Regel an jedem Montag. �nderungen sind vorbehalten.
Alle, die gern tanzen, sind herzlich eingeladen, besonderer
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Evangelische Gottesdienste in den
Außenorten

Mosbach
Sonntag, 6. Januar – Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst, Pr�dikant Vorholzer

und Kindergottesdienst

Sonntag, 13. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst

Larrieden
Sonntag, 6. Januar – Epiphanias
9.00 Uhr Gottesdienst, Pr�dikant Vorholzer

und Kindergottesdienst

Sonntag, 13. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Breitenau
Sonntag, 6. Januar – Epiphanias
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Burkhardt

Donnerstag, 10. Januar
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus

Sonntag, 13. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Drobny
10.00 Uhr Kindergottesdienst
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Dorfg�tingen
Sonntag, 6. Januar – Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Burkhardt

Mittwoch, 9. Januar
19.30 Uhr Gemeindeabend mit Missionar Gerd Strauß

im Sch�tzenhaus

Sonntag, 13. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Drobny

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Samstag, 5. Januar
19.00 Uhr Heimwerkerabend f�r alle interessierten

Heimwerker(innen) bei S. Zwirner,
Herrnschallbach 11

Sonntag, 6. Januar
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„Einen einzigartigen Christus “ (Hebr�er 1,1–4)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 8. Januar
16.00 Uhr Krabbelgruppe „Jona, der Dickkopf“
20.00 Uhr Gebetsstunde mit T. D�ubler

Donnerstag, 10. Januar
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

19.45 Uhr Abend f�r Frauen mit Heike Strauß
„Abenteuer Japan“

Samstag, 12. Januar
19.30 Uhr Japanabend mit Familie Gerd Strauß f�r alle

Sonntag, 13. Januar
14.00 Uhr Missionsgottesdienst mit Missionar Gerd Strauß

aus Japan
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 15. Januar
20.00 Uhr Gebetsstunde mit D. Zachmann

Donnerstag, 17. Januar
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

Veranstaltungen in den Außenorten
Oberransbach
Dienstag, 8. Januar
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng sen. mit E. Seng

Dorfg�tingen
Mittwoch, 9. Januar
20.00 Uhr Missionsabend in Dorfg�tingen mit Gerd Strauß

Breitenau
Dienstag, 15. Januar
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von F. Prçger mit

K. Neuberber

Mosbach
Mittwoch, 16. Januar
19.30 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit E. Rohn

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Regelm�ßige wçchentliche Veranstaltungen in der
Schulzeit:
Feuchtwangen: Gemeinschaftshaus
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab. 8. Klasse)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (ab 3 Jahren) mit

Eltern-Caf�
Dienstag 18.00 Uhr Treffpunkt (ab 5. Klasse)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels

(ab 1. Klasse)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs

(ab 1. Klasse)
Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis

Dorfg�tingen: evang. Gemeindehaus
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis

(f�r alle Teenager ab 13 Jahre)
Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen

7 und 14 Jahre)

Breitenau: evang. Gemeindehaus
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar

(f�r Jungs zwischen 6 und 14)

Larrieden: im evang. Gemeindehaus
Dienstag 19.30 Uhr Freundeskreis

(f�r alle Teenager ab 13 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09852/61 64 01,
E-mail: traugott.thoma@lgv.org
Daniel Zachmann (Jugendreferent), Tel. 09852/46 44,
E-mail: daniel.zachmann@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Sonntag, 6.1., Erscheinung des Herrn, Hochfest, Kollekte
f�r die Afrika-Mission

9.00 Uhr Festgottesdienst mit Segnung von Wasser, Salz,
Kreide u. Weihrauch; Abschluss der Sternsinger-
aktion

17.00 Uhr Chormusik und Texte zum Ausklang der
Weihnachtszeit
Kammerchor Consortium Kantorum
(Leitung: Michael Routschka, Harfe: Gabriele
Weigel, Textrezitation: Wolfgang Beigel,
Heilbronn)

Dienstag, 8.1., Wochentag der Weihnachtszeit
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Eltern u. vier Br�der u.

Schw�gerin Stanglmayr

Donnerstag, 10.1., Wochentag der Weihnachtszeit
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Cousin u. Cousine u. verst.

Verwandschaft v. Sr. Reinelda Stanglmayr

Freitag, 11.1., Wochentag der Weihnachtszeit
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. Maria u. Franz

Rauth

Samstag, 12.1., Wochentag der Weihnachtszeit
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
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17.30 Uhr Vorabendmesse f. verst. Angeh. Fritz u. Rathgeb /
n. Meinung K.

Sonntag, 13.1., Taufe des Herrn, Fest, Kollekte f�r die neue
Lautsprecheranlage in unserer Kirche

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
14.00 Uhr Mçglichkeit zum Einkauf oder Verkauf von

gebrauchter Erstkommunionkleidung im
Pfarrheim

Dienstag, 15.1., Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Cousin u. Cousine u. verst.

Verwandschaft von Sr. Reinelda Stanglmayr

Donnerstag, 17.1., Hl. Antonius, Mçnchsvater
18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren d. Mutter Gottes
19.30 Uhr Glaubensabend f�r die Eltern der Kommunion-

kinder, der Firmlinge und f�r alle Interessierten –
Vortrag von Frau Prof. Dr. Gerda Riedel:
„Weißt Du, was Du glaubst?“ im Pfarrheim

Freitag, 18.1., Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Eltern u.

Angehçrige d. Fam. Guggenberger

Samstag, 19.1., Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f. verst. Eltern u. Angeh. d. Fam.

Guggenberger / n. Meinung K.
18.30 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus mit Pfarrer

Christoph Matejczuk

Sonntag, 20.1., 2. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. verst. Alfons Inderst / f. Fam.

Welter u. Neugum

Wir freuen uns, dass es in unserer Kirche seit Kurzem eine
neue Lautsprecheranlage und eine elektronische Liedanzeige
gibt. F�r Ihre hochherzigen Spenden daf�r bedanken wir uns
schon vorab ganz herzlich!

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Daten lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor.

Vereine und Verb�nde

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball „Griffins“

Trainingszeiten:
M�dchen und Jungs von 8–12 Jahren:
Dienstag 17.00–18.30 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

M�dchen von 13–15 Jahren:
Dienstag 18.15–19.45 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

M�dchen ab 16 Jahren:
Dienstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Damen:
Dienstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Freizeitgruppe (gemischte Mannschaft):
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Matthias Scheefer

* In den Schulferien kann in der Realschulturnhalle kein
Training abgehalten werden.

Die n�chsten Heimspiele:

U13w So. 13.1.2013 13.00 Uhr TuS – Herzogenaurach

U15w So. 13.1.2013 15.00 Uhr TuS – Herzogenaurach

Damen So. 13.1.2013 17.00 Uhr TuS – SpVgg Roth

Kontakt:
Homepage: www.tus-griffins.de, E-mail: info@tus-griffins.de
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/822318 oder 0171/3531047,
e-Mail: bernd-haesslein@web.de
Matthias Scheefer, Tel. 0171/2145963,
e-Mail: Giftzwerg@onlinehome.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Hallensaison
2012/2013:

U19-Junioren (Jahrgang 1994/95)
Montag, 18.30–20.00 Uhr, Ballspielhalle

U17-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Freitag, 17.00–18.30 Uhr, Ballspielhalle

U15-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Montag, 17.00–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U13-Junioren I (Jahrgang 2000/01)
Donnerstag, 17.00–18.30 Uhr, Ballspielhalle

U13-Junioren II (Jahrgang 2000/01)
Mittwoch, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U11-Junioren-E1 (Jahrgang 2002/03)
Mittwoch, 16.30–18.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U11-Junioren-E2 (Jahrgang 2002/03)
Montag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U9-Junioren-F1 (Jahrgang 2004/05)
Dienstag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U9-Junioren-F2 (Jahrgang 2004/05)
Donnerstag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U7-Junioren (Jahrgang 2006 u. j�nger)
Freitag, 16.00–17.30 Uhr, Hochmeisterhalle

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner: Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006
B-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner: Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614
C-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner: Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414
D9-Junioren I (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner: Heinz Lindçrfer, Tel. 09856/1690
D9-Junioren II (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner: Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333
E1-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner: Werner Rank, Tel. 09852/61833
E2-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner: Karsten Schmidtkunz, Tel. 09852/908476
F1-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Peter Burggraf, Tel. 0157/84281381
F2-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Peter Burggraf, Tel. 0157/84281381
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G-Junioren (Jahrgang 2006 und j�nger)
Ansprechpartner: Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573
Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Eduard Kohlmann, Jugendleiter Tel. 09852/2629

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:

17.00–18.00 Uhr TuS-Bambini/Mini/E-Jugend (m/w)
17.00–18.30 Uhr C-Jugend m�nnlich

(Jahrgang 1997 bis 1999)

Dienstag:

17.00–18.30 Uhr D-/C-Jugend weiblich
(Jahrgang 1997–2002)

18.30–20.00 Uhr B-Jugend m�nnlich
(Jahrgang 1995 bis 1997)

19.00–21.00 Uhr Herren (ab Jahrgang 1994)

Donnerstag:

18.30–20.00 Uhr B-Jugend m�nnlich
(Jahrgang 1995 bis 1997)

19.00–21.00 Uhr Herren (ab Jahrgang 1994)

N�here Infos zu den Mannschaften und dem Spielbetrieb unter
unserer Webseite: www.tus-handball.info

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Turnen

�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl
19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff
20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle
20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Martina Keim
15.15–16.30 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind bis 4 Jahre,
�bungsleiter: Daniela M�ller, Marion Gçhring

16.30–17.45 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Anke Brieger

Mittwoch:
16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle
Gruppe: Turnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, G. Grebenhof
17.15–18.15 Uhr, Jahnturnhalle
Gruppe: ab 1. Klasse, �bungsleiter: Anja Kirchberger

18.00–20.00 Uhr, Ballspielhalle
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, E. Bergler, A. Twardokus, G. Grebenhof
19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Donnerstag:
16.30–17.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: 4–5-J�hrige, �bungsleiter: Andrea Abel, Katja Rçssle

Freitag:
ab 15.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Jungen ab 5 Jahre, �bungsleiter: Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
Untergruppe Tanzen

Dienstags
18.30–19.30 Uhr
Gruppe: ab 8. Klasse, Gymnastikraum Jahnturnhalle
�bungsleiterinnen: Lisa-Marie Stadelbauer, Natascha Christ,
Angelina Deniz

Mittwochs
16.00–17.00 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Turnhalle Stadt Schule Feuchtwangen
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
15.30–16.30 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
16.30–17.30 Uhr
Gruppe: 2.+3. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten Winter 2012/2013
Montag
19.15–20.00 Uhr Gymnastik f�r alle (Realschulturnhalle)

�L: Dirk Weinstein
Dienstag
18.00–19.00 Uhr Lauf- und Walkingtreff f�r Eltern/Kind und

alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
�L: Peter K�hn, Iris Meyer, Daniela Hader

Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Angelika und Christian H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann und Peter K�hn

Freitag
15.30–16.30 Uhr Jugend- und Sch�lertraining

Turnhalle am Hallenbad
�L: Iris Meyer, Martin Meyer (bis 10 Jahre)

16.30–18.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Julia Probst

18.00–19.30 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Dienstag
15.00–16.30 Uhr m�nnl. Jugend (bis 13 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

Mittwoch
16.30–18.30 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684
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17.00–19.00 Uhr (nach Vereinbarung)
Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

Freitag
18.30–20.00 Uhr Damen II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:

Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21
20.00–22.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle,

Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f�r jeden, der Spaß
am Volleyballspielen hat – Ballspielhalle,
Ansprechpartner: Christof Badewitz,
Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tt-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Du schwimmst gerne, f�hrst gerne Rad
und l�ufst gerne?

Trainingszeiten:
Montag:
20.30 – 21.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad FeuchtwangenDienstag:
ab 18.00 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2Donnerstag:
21.00 – 22.00 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad FeuchtwangenFreitag:
ab 18.00 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2Samstag:
9.30 – 10.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad Feuchtwangen

Sonntag: Radausfahrten werden auf www.triatus.de rechtzeitig
bekannt gegeben.
Weitere Infos:
1. Vorstand: Ralf Hader, Sch�tzenstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852/908999
2. Vorstand: Sven Fetzer, B�rmeyerplatz 5, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 0151/54967700
oder unter www.triatus.de

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate
Trainingszeiten:
Montag:
17.00–18.00 Uhr: Anf�ngertraining f�r 6–13-J�hrige

in der Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr: Bambini (6–8 Jahre)

in der Realschulturnhalle Feuchtwangen
20.15–21.45 Uhr: Erwachsene (�40-Gruppe)

in der Jahnturnhalle Feuchtwangen
Mittwoch:
17.30–19.00 Uhr: Jugend
19.00–20.30 Uhr: Erwachsene

in der Stadtschulturnhalle Feuchtwangen

Freitag:
17.45–19.15 Uhr: Jugend
19.15–20.45 Uhr: Erwachsene

in der Jahnturnhalle Feuchtwangen

Sonntag:
10.30–12.00 Uhr: Erwachsene und Jugend

in der Jahnturnhalle Feuchtwangen

Kampfkunst macht stark! Herzliche Einladung an alle Kinder
von 6–13 Jahre, die Lust auf Sport und Spaß haben. Kommt
einfach Montag um 17.00 Uhr in die Realschulturnhalle.

Bei R�ckfragen bitte an Heike Kopietz (09852/615561) wenden.

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Coronarsportgruppe

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und etwas
erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“-

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler

N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und
Trainingsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
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Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:
Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2012/2013:
A-Jugend (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Thomas Sacher, Tel. 0170/3202899 oder 09852/18 68
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner:
C1: Dieter Hirsch, Tel. 0176/61088109
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner:
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Karl-Heinz M�gerlein, Tel. 09852/61773
Training: Montag und Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

E-Jugend (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0176/29586053 oder 09852/615499
Wolfgang Hornberger, 07950/2816 oder Tel. 0163/2009377
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Marco Heinz, Tel. 09852/615474
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2006/07)
Ansprechpartner:
Hilmar Franz , Tel. 0170/1844256 oder 09857/975095
Friedrich Hechenleitner, Tel. 09852/2687 oder 0172/8404398
oder 0162/4910158
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb erteilen:
Markus Trump, 1. Vorstand, Tel. 0176/20119048
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/63300990

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–10 Jahre alt) und Step-Aerobic
Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Schwarz, Tel. 0170/7577542
Training Kinderturnen: jeden Donnerstag, 17.00–18.00 Uhr
Training Step-Aerobic: jeden Donnerstag, 18.00–18.45 Uhr

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09853/7 04
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz

Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2013
Arbeitseins�tze: M�rz/April und Oktober

_________________

Einladung zur Generalversammlung

Die Tennisabteilung l�dt herzlich zur Generalversammlung am
Samstag, 2.2.2013 ins Sportheim Breitenau ein. Beginn ist um
20.00 Uhr.

Die Vorstandschaft

ASV Breitenau – Kinderfasching
Vorank�ndigung: Am Sonntagnachmittag, 3.2.2013 findet der
allj�hrliche Kinderfasching des Sportvereins Breitenau im Ge-
meinschaftshaus in der Ortsmitte von Breitenau statt. Die Verant-
wortlichen freuen sich auf einen regen Zuspruch, auch von
Nichtmitgliedern.

Die Vorstandschaft

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2012/2013

M�dchen
U-17
Martina Heßler, Tel. 0171/5595977
Karin Hçrner, Tel. 09852/1787
Training: Mi. 18.00–19.15 Uhr

Junioren
U-19 (A-Junioren) Jahrgang 1994/95
Martin Saulich, Tel. 09852/1758, od. 0175/7004151
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U-17 (B-Junioren) Jahrgang 1996/97
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04, od. 0173/7383053
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U-15 (C-Junioren) Jahrgang 1998/99
Stefan Arold, Tel. 0151/12763019
Thomas Ballbach, Tel. 0160/5338842
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

U-13 (D-Junioren) Jahrgang 2000/01
Raphael Soldner, Tel. 0151/25956338
Ludwig Sand, Tel. 09857/447
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

U-11 (E-Junioren) Jahrgang 2002/03
Marcus Baumann, Tel. 09852/1439, od. 0171/9999866
Training: Mi. 17.30–18.30 Uhr in Breitenau

U-9 (F-Junioren) Jahrgang 2004/05
Stefan Strauß, Tel. 07957/92568
Rainer Dollinger, Tel. 09852/908475
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Bambinis (G-Junioren) Jahrgang 2006 und j�nger
Harald Weißbeck, Tel. 0163/8351198
Bernd Hçrner, Tel. 0171/1285466
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Mutter-Kind-Turnen
Dienstag 16.00–17.00 Uhr

Damen (Fußball)
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr

Damengymnastik
Training: Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic

20.00–21.00 Uhr Gymnastik im Sportheim

Herren 1. + 2. + 3. Mannschaft
Training: Di. + Fr. 19.00–20.30 Uhr
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AH
Training: Di 20.00–21.30 Uhr

Weitere Infos:
Abteilungsleiter: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Homepage: www.sv-mosbach.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 20.00 Uhr, S�ngermuseum.

Neue S�ngerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich
willkommen.

Gesang- und Musikverein
Feuchtwangen

Termine

Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
im S�ngermuseum Feuchtwangen.

Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09855/1257
www.cantemus-feuchtwangen.de

VdK-Sprechstunden
Dienstag und Donnerstag – nachmittags von 13.30–16.00 Uhr
B�rmeyerplatz 11 (Anwesen Fache), Tel. 2360.

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Am Sonntag, den 6.1.2013 findet unsere allj�hrliche Winter-
wanderung nach Larrieden statt. Abmarsch ist um 13.00 Uhr auf
dem Parkplatz Mosbacher Weg.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Foto- und Videoabteilung:
Montag, 7. Januar
19.30 Uhr Vereinslokal „Gasthaus Sindel-Buckel“

„Polen – Danzig, das Westerland und
Masuren – Land der 1000 Seen“
Referent: Hans-Werner Bell, Crailsheim

Fotogruppe:
Dienstag, 8. Januar
19.30 Uhr Oberes Tor – Vereinsheim

Wettbewerb „Foto des Jahres“
(4 Bilder pro Teilnehmer) anschließend
Bilderauswahl f�r die Ausstellung im Kulturb�ro

Videogruppe:
Dienstag, 15. Januar
19.30 Uhr Oberes Tor – Vereinsheim

Schneiden der Filmaufnahmen von den
Handwerkerstuben

Automobilclub Feuchtwangen
1928 e.V.

Freitag, 18. Januar
20.00 Uhr Clubabend im Vereinslokal

Oldtimerstammtisch
Mittwoch, 9. Januar
ab 19.30 Uhr Stammtisch – Gasthaus Schçllmann

Offen f�r alle Besitzer und Interessierte f�r Fahrzeuge BJ ’85.

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektro-
artikel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den 	ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10–17.00 Uhr, Samstag 10.00–14.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Montag von 16.30 –18.00 Uhr
Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache
Reitunterricht f�r Anf�nger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und
Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr
Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleit-
person gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr
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Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/24 49

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im Januar 2013
Freitag, 11. Januar
19.00 Uhr �bung Lçschzug 1

Samstag, 12. Januar
18.00 Uhr �bung Lçschzug 2

FFW Krapfenau-Wehlm�usel e.V.
Generalversammlung
Die FFW Krapfenau-Wehlm�usel e.V. l�dt ein zu ihrer ordent-
lichen Mitgliederversammlung.
Diese findet am Sonntag, den 6.1.2013 im Gasthaus Lindçrfer in
Krapfenau statt. Beginn ist um 13.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der letztj�hrigen Mitgliederversamm-

lung durch den Schriftf�hrer
4. Kassenbericht des Kassiers
5. Jahresr�ckblick des Vorstandes und Vorschau auf das Jahr

2013
6. Jahresr�ckblick der Kommandanten und Vorschau auf 2013
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Grußworte, W�nsche und Antr�ge

Um vollz�hliges Erscheinen wird gebeten!

gez. J�rgen Brunner
Vorsitzender

FFW Mosbach-Tribur e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit werden alle aktiven und passiven Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Mosbach-Tribur zur diesj�hrigen Mitglieder-
versammlung eingeladen.

Sie findet am 5. Januar 2013 um 20.00 Uhr im Gasthaus Fçrster
(Gaststube) statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begr�ßung
2. Bericht der Schriftf�hrerin
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung Kassier und Vorstandschaft
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht des Vorstandes
7. W�nsche und Antr�ge

Ein zahlreiches Erscheinen zeigt die Verbundenheit zum Verein
und erfreut die Vorstandschaft!

Bernd Engelhardt
1. Vorstand

FFW Banzenweiler e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 11. Januar 2013 findet ab 19.30 Uhr im Gemein-
schaftshaus Banzenweiler die Mitgliederversammlung der FFW
Banzenweiler e.V. statt.

Tagesordnung
1. Begr�ßung
2. Protokoll der Versammlung 2011
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Bericht Vorstand
5. Bericht Kommandant
6. Bericht Jugendwart
7. Vorschau auf 2013
8. Grußworte
9. W�nsche und Antr�ge

Alle aktiven und passiven Mitglieder, die Ehrenmitglieder und
alle interessierten B�rger der ehemaligen Gemeinde Banzen-
weiler sind hierzu herzlich eingeladen.

F�r die aktiven Mitglieder ist das Erscheinen in Uniform Pflicht.

Die Vorstandschaft

FFW Ungetsheim e.V.
Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 12. Januar 2013 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Proff die ordentliche Jahreshauptversammlung der FFW Ungets-
heim statt.

Tagesordnung
1. Begr�ßung
2. Jahresbericht 2012

a) Jahresbericht Jugendwart
3. Vers�umnisse 2012

a) Ausbildungsplan 2013
4. Kassenbericht 2012
5. Neuaufnahmen, Verabschiedungen
6. Anschaffung von Ausr�stungsgegenst�nden 2013

a) Grillfest 2013
7. W�nsche und Antr�ge

Die Teilnahme f�r alle aktiven und passiven Mitglieder ist Pflicht.

W�nsche und Antr�ge zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
sind bis zum 5.1.2013 schriftlich beim Kdt. Probst Friedrich
einzureichen.

Die Vorstandschaft Ihrer FFW Ungetsheim

FFW Aichenzell e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Die FFW Aichenzell e.V. l�dt hiermit alle aktiven und passiven
Vereinsmitglieder, sowie alle Jugendlichen ab 15 Jahren (auch
M�dchen), die am Feuerwehrdienst Gefallen finden kçnnen, zu
ihrer diesj�hrigen Jahreshauptversammlung am

Sonntag, den 13. Januar 2013 um 19.30 Uhr
ins Gasthaus Walkm�hle

herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begr�ßung durch den 1. Vorstand
2. Verlesung des Protokolls der letzten GV durch den

Schriftf�hrer
3. Kassieren bzw. Bekanntgabe der Vers�umnisgeb�hren 2012
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassiers
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6. Kassenpr�fbericht, Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des Kommandanten – �bungsplan 2013
8. Wahlen
9. Ehrungen, Begr�ßung neuer Mitglieder

10. Verschiedenes, W�nsche und Antr�ge, Aussprache

Angelegenheiten, die mit auf die Tagesordnung gesetzt werden
sollen, siehe § 12 Absatz 4 der Vereinssatzung kçnnen noch bis
8.1.2013 ber�cksichtigt werden. Um Erscheinen in Uniform wird
gebeten.

Mit freundlichen Gr�ßen
FFW Aichenzell – die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein
Feuchtwangen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, 14. Januar 2013, findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Sindel/Buckel die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-
tenbauvereins Feuchtwangen e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Feststellung der Beschlussf�higkeit
2. Protokoll der letzten JHV 2012
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenberichte
5. Bericht Kassenpr�fer und Entlastung Vorstandschaft
6. Satzungs�nderung und Abstimmung
7. Ehrungen
8. Bekanntgabe Jahresprogramm 2013
9. Sonstiges
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!

Reiner Schçbel
1. Vorsitzender

Krieger-Soldatenvereine Heilbronn –
Krapfenau

Gemeinsamer Faschingsball der Kriegervereine Heilbronn und
Krapfenau am 26.1.2013 im Gasthaus Beck/Schneider in Wehl-
m�usel.
Hierzu ergeht an die gesamte Bevçlkerung herzliche Einladung!
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Um zahlreiche Beteiligung und viel gute Laune bittet die Vor-
standschaft.
F�r musikalische Stimmung ist bestens gesorgt.

Ernst Grçninger Rainer Schmelzer
1. Vorstand Heilbronn 1. Vorstand Krapfenau

Kriegerverein Heilbronn
Generalversammlung
Der Kriegerverein Heilbronn l�dt zur Generalversammlung am
Samstag, den 16.2.2013 ein.
Es ergeht an alle Mitglieder und an die, die es werden mçchten,
eine herzliche Einladung.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Heilbronn.

Ernst Grçninger
1. Vorstand

BBV Landfrauen Breitenau
Einladung
Herzlich eingeladen wird zu einem Vortrag mit Frau Ute Baur
zum Thema „Mir geht ein Licht auf“ – Neue Leuchtmittel im
Haushalt am 14. Januar 2013 in Ungetsheim – Gasthaus Proff
um 20.00 Uhr.

BBV Landrauen Breitenau

CSU Ortsverband
Feuchtwangen –
Neujahrsempfang 2013

Die Christlich-Soziale Union Feuchtwan-
gen l�dt Sie zu ihrem

Neujahrsempfang
am Sonntag, 6. Januar 2013, um 16.00 Uhr in der historischen
Schranne am Marktplatz in Feuchtwangen sehr herzlich ein.

Als Ehrengast begr�ßen wir

Frau Emilia M�ller
Bayerische Staatsministerin f�r Bundes- und Europaangelegen-
heiten.

Wir w�rden uns sehr freuen, Sie in Feuchtwangen willkommen
heißen zu d�rfen.

Herbert Lindçrfer
1. Vorsitzender

Kegelclub Fichte Feuchtwangen e.V. –
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 11. Januar 2013 um 18.30 Uhr findet im
„Gasthaus Schçllmann“ in Feuchtwangen unsere Jahreshauptver-
sammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftf�hrers
3. Bericht des 1. Vorsitzenden (R�ckschau)
4. Kassenbericht und Revision
5. Bericht des Sportwartes
6. Ehrungen
7. Entlastung des Vereinsausschusses
8. Neuwahlen des Vereinsausschusses
9. Antr�ge der Jugendleitung

10. Programmfestlegung 2013
11. W�nsche und Antr�ge
Antr�ge, �ber die Beschl�sse gefasst werden sollen, sind sp�-
testens bis 8.1.2013 beim 1. Vorsitzenden schriftlich einzurei-
chen.
Um vollz�hliges und p�nktliches Erscheinen wird gebeten.
Im Anschluss Jahresessen mit gem�tlichem Beisammensein.
Selbstverst�ndlich sind hierzu die Angehçrigen der Mitglieder
mit eingeladen.

Helmut Ernst
1. Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Breitenau
Einladung zur Jahreshauptversammlung
26. Januar 2013 um 19.30 Uhr im Gemeinschaftshaus Breite-
nau.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenpr�fer
5. Bericht der Jagdp�chter
6. Wegeunterhalt
7. Neuverpachtung JB I + II
8. eingereichte W�nsche und Antr�ge

W�nsche und Antr�ge sind bis 13.1.2013 schriftlich beim Jagd-
vorstand einzureichen.
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Schulnachrichten

Fachakademie Triesdorf
Mit einer hauswirtschaftlichen Ausbildung Karriere machen – das
ermçglicht die Fortbildung an der Fachakademie f�r Ern�hrungs-
und Versorgungsmanagement in Triesdorf. Nach drei Jahren
Vollzeitschule stehen den staatlich gepr�ften Betriebswirt/innen
f�r Ern�hrungs- und Versorgungsmanagement viele berufliche
Mçglichkeiten offen.

Die Fachakademie bietet am Donnerstag, 24. Januar 2013 von
9.00 bis 15.00 Uhr und Samstag, 26. Januar 2013 von 9.00 bis
13.00 Uhr allen Interessierten die Mçglichkeit, die Schule zu
besichtigen und mit Lehrern und Studierenden ins Gespr�ch zu
kommen. Der Schulalltag wird durch dargestellte Projektarbeiten
und Aktionen zum Mitmachen lebendig.

Weitere Informationen zum Schulbesuch und den Infotagen bei
der Staatlichen Fachakademie f�r Landwirtschaft
Fachrichtung Ern�hrungs- und Versorgungsmanagement
Schlossallee 1
91746 Weidenbach
Tel. 09826/18 7102
www.fachakademie-triesdorf.bayern.de

Sonstiges

Konfirmationsbasar in Schopfloch
Am Samstag, 19. Januar 2013 von 14.00–16.00 Uhr findet im
evang. Gemeindehaus ein Basar f�r Festbekleidung, Konfirma-
tions- und Kommunionsbekleidung, Tanzkurs- und Schulab-
schlussballbekleidung statt.
Infos zur Warenabgabe und Verkauf bekommen Sie unter der
Tel.-Nr. 09857/14 78 und 09857/97 45 71.
Der Erlçs kommt der evangelischen Jugendarbeit in Schopfloch
zu Gute.

„Rund um das Baby“
Herzliche Einladung zum dreiteiligen Seminar.
Zu den Themen gehçren Informationen �ber die gesunde Er-
n�hrung des S�uglings in Theorie und Praxis sowie ein Teil, der
sich mit der Entwicklung im ersten Lebensjahr besch�ftigt.
Q Bindung & Entwicklung (Gesundheitsamt Dinkelsb�hl,

Luitpoldstraße 5) am 25.1.2013
Q Theorie der Ern�hrung (AOK Dinkelsb�hl, Schreinersgasse 13)

am 29.1.2013
Q Praxis der Ern�hrung (AOK Dinkelsb�hl, Schreinersgasse 13)

am 5.2.2013
Beginn: jeweils um 9.30 Uhr
Ende: ca. 11.00 Uhr
Anmeldung: Gesundheitsamt Dinkelsb�hl, Telefon 09851/3052
Veranstalter sind die
Schwangerenberatungsstelle beim Landratsamt Ansbach – Ge-
sundheitsamt Dinkelsb�hl – in Zusammenarbeit mit AOK Bayern
– Die Gesundheitskasse in Dinkelsb�hl

Land- und forstwirtschaftliche
Sozialversicherungstr�ger Franken
und Oberbayern

Die Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
Franken und Oberbayern informiert:

Gebrochene B�ume sicher f�llen
Mit Fortschreiten des Winters steigt die Gefahr des Schneebruchs
in den Waldbest�nden. Bedingt durch die großen Mengen nassen
Schnees brechen B�ume unter der Last ab oder entwurzeln.

Sobald es die Witterung zul�sst, m�ssen die B�ume aufgearbeitet
werden. Eine gef�hrliche Arbeit, die unbedingt in die H�nde von
Profis gehçrt! Besonders an- oder abgebrochene Wipfelst�cke,
die sich im Kronenraum verfangen haben und dort h�ngen
geblieben sind, darf man nicht aus den Augen verlieren. Solche
Baumspitzen kçnnen jederzeit herunterfallen und so Menschen
bei der Arbeit verletzen. „Kontrollieren Sie deshalb jetzt den
Kronenraum Ihres Waldes besonders gr�ndlich, planen Sie das
F�llen dieser abgebrochenen B�ume sorgf�ltig und holen Sie sich
gegebenenfalls Unterst�tzung bei einem Fachmann“, r�t die
Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) Fran-
ken und Oberbayern betroffenen Waldbesitzern.

Waldbauernvereinigungen, Forstbetriebsgemeinschaften oder
Lohnunternehmen helfen beispielsweise gerne weiter. Solche
Fachkr�fte erledigen diese Arbeit schnell und weitgehend gefahr-
los. Das geringste Unfallrisiko birgt die Arbeit mit einem
Harvester. Nur wer genug Sachverstand und die passende Aus-
r�stung f�r diese gefahrvolle Arbeit hat und wer sich auch
gesundheitlich dazu in der Lage sieht, kann die notwendigen
Arbeiten selbst ausf�hren. F�r diesen Personenkreis hat die LBG
einige Tipps zusammengestellt:
Q Arbeiten Sie nie alleine und nie unter h�ngen gebliebenen

Wipfelst�cken.
Q Sinnvoll und weitgehend sicher ist es, wenn Sie vor dem F�llen

die h�ngen gebliebenen Wipfelst�cke durch eine Seilwinde
oder einen Seilzug abziehen und zu Boden bringen.

Q Wenn die Verbindung zwischen dem Stamm und der ge-
knickten Krone noch stark ist, m�ssen die B�ume im 90-Grad-
Winkel gef�llt werden.

Q Bedenken Sie, dass sich wipfellose B�ume schlecht umkeilen
lassen, da der Schwerpunkt wegen der fehlenden Kronenlast
deutlich tiefer liegt. Hier gilt: Bruchleiste belassen und sie vor
dem F�llschnitt im Mittelbereich durch einen Herzschnitt zu
verkleinern. Verwenden Sie dabei mehrere Keile oder Nach-
setzkeile. Das F�llen wird wesentlich sicherer, wenn Sie sich
eines Seilzuges oder einer Seilwinde bedienen.

Q Ein weiteres Problem ist, dass wipfellose B�ume nach dem
F�llen h�ufig zur�ck schnellen. Legen Sie deshalb die R�ck-
weiche sorgf�ltig fest, und sorgen Sie daf�r, dass sie frei von
Stolperstellen ist, so dass Sie unmittelbar nach dem F�llschnitt
zur�cktreten kçnnen. F�llen Sie wipfellose B�ume nach Mçg-
lichkeit auch nicht �ber St�mmen oder �ber andere Hindernisse.

Durch Schneedruck gebogene B�ume platzen beim F�llen mit-
unter auf und gef�hrden den Motors�genf�hrer. Die gr�ndliche
Beurteilung der Druck- und Zugverh�ltnisse am noch stehenden
Stamm ist deshalb unerl�sslich. W�hlen Sie immer die sicherste
F�llmethode und sorgen Sie auch hier daf�r, dass der Motor-
s�genf�hrer schnell zur�ckweichen kann.
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